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„Liebe Braunschweigerinnen und Braunschweiger, 
  
wussten Sie, dass Braunschweig europaweit die Stadt mit der höchsten Dichte an 
Forscherinnen und Forschern ist? Und dass eines der Forschungsfelder, bei denen in 
Braunschweig besonders viel passiert, das autonome Fahren ist? Wir wollen in diesem Jahr 
die großen Potentiale Braunschweigs auf diesem Feld überregional aber auch hier vor Ort, 
noch bekannter machen und erklären. Wie Fahrzeuge sich vernetzen, also miteinander 
kommunizieren könne, und wie das langfristig zu mehr Sicherheit im Straßenverkehr, für alle 
Verkehrsteilnehmer, führen kann, daran wird in Braunschweig an mehreren Einrichtungen und 
Instituten schon seit Jahren intensiv geforscht.  
  
Ich freue mich deshalb auf die Mobility Days, die Anfang Juni in Braunschweig stattfinden, und 
die wir als Stadt Braunschweig gemeinsam mit dem Deutschen Zentrum für Luft- und 
Raumfahrt, dem Niedersächsischen Forschungszentrum Fahrzeugtechnik der Technischen 
Universität Braunschweig, der Physikalisch-Technische Bundesanstalt organisieren. 
Spannend für Sie alle:  Am Samstag, dem 3. Juni, findet auf dem Schlossplatz ein großer 
"Public Day" als Familientag statt. Viele Mitmachaktionen und Präsentationen sollen 
autonomes Fahren im wahrsten Sinne des Wortes erfahrbar werden lassen. Das Motto: 
„Braunschweig fährt autonom“. Lernen Sie eine virtuelle Haltestelle kennen, lassen Sie sich 
erklären, wie Klangforscher an der perfekten Geräuschkulisse autonomer Fahrzeuge tüfteln 
oder gewinnen Sie eine Mitfahrt durch die Innenstadt in einem selbst fahrenden Fahrzeug. 
Und erfahren Sie so, wohin uns die Mobilität der Zukunft führt. 
 
Schon am Tag zuvor, am 2. Juni, veranstalten wir zudem die Tagung "Autonomes Fahren und 
Stadtstruktur". Darin dreht sich alles um die verkehrs- und städtebaulichen Auswirkungen des 
autonomen Fahrens. Die Veranstaltung richtet sich an Expertinnen und Experten aus der 
Stadt- und Verkehrsplanung, der Wissenschaft der Mobilitätsindustrie. Mit Fachvorträgen, 
praxisnahen Workshops, Podiumsdiskussionen und der Möglichkeit, selbst an autonomen 
Fahrten teilzunehmen, können Sie sich einen umfassenden Ein- und Überblick über dieses 
spannende Zukunftsfeld verschaffen. Höhepunkte der Tagung sind u.a. die Beiträge des 
Berliner Verkehrsexperten Andreas Knie sowie des Leiters der Zukunftsforschung im 
Volkswagen-Konzern Wolfgang Müller-Pietralla. 
 
Ich freue mich, wenn Sie dabei sind, um etwas Neues aus der Forschung Made in 
Braunschweig zu erfahren. Kommen Sie zum Public Day, melden Sie sich zur Tagung an. Wir 
sehen uns dort. 
  
Ihr Thorsten Kornblum“ 
 


